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Der VfB Lödingsen ist ein moderner Sportverein, der seine Stärke aus dem 
Zusammenspiel von Tradition und Perspektive bezieht und sich dabei an seinen 
Mitgliedern orientiert. 

Geprägt von generationsübergreifendem Denken und Handeln kommt der Bildung 
und Betreuung durch Sport vor allem bei Kindern und Jugendlichen eine besondere 
Bedeutung zu. 

Als Breitensportverein öffnet er sich mit seinen Angeboten allen gesellschaftlichen 
Gruppen (Inklusive), die sich seinen Werten und Zielen verpflichtet fühlen. 

Als Breitensportverein macht er es sich zur Aufgabe, den Freizeit- und 
Gesundheitssport gleichberechtigt im Rahmen gegebener Möglichkeiten zu fördern. 

Der Verein bezahlt keine Sportler und verschließt sich Sportarten, die dem Gedanken 
der Gesundheitsförderung durch Sport widersprechen. 

Sport und Bewegung stehen dabei nach wie vor im Mittelpunkt der großen 
Angebotsbreite, die vom Kleinkind bis zum Senior alle Altersgruppen und gleichzeitig 
alle Bevölkerungsschichten ansprechen soll. 

Im Vordergrund steht ehrenamtliches Engagement seiner Übungsleiter und 
Vereinsmanager. Die Ausbildung dieser wird gefördert, die Kosten der Fortbildungen 
sollen grundsätzlich vom Verein übernommen werden. 

Alle ehrenamtlich Tätigen im VfB Lödingsen verpflichten sich, das Kinder- und 
Jugendschutzkonzept einzuhalten. Der Ehrenkodex der Verbände wurde an jeden 
Ehrenamtlichen verteilt und wird vom Verein aktiv gelebt.  

Jedes Mitglied, das ein Amt hat, ist automatisch im erweiterten Vorstand. Dieser trifft 
sich in unregelmäßigen Abständen. 

Alle Ehrenamtlichen arbeiten ohne Bezahlung, die gesetzlichen Grenzen für 
Aufwandsentschädigungen werden genutzt.  

Übungsleiter erhalten im Rahmen der Übungsleiterpauschalen eine nebenamtliche 
Übungsleiterentschädigung, die mindestens dem Mindestlohn entspricht. Bei 
Überschreiten der Pauschalen wird die Anstellung im Minijobgesetz genutzt. 
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Mit den Übungsleitern und Ehrenamtlichen soll in regelmäßigen Abständen ein 
Perspektivgespräch geführt werden. 

Allen Helfer, Ehrenamtlichen und Übungsleiter sollen einmal im Jahr ein 
"Dankeschön" überreicht werden. 

Die angebotenen Ehrungen wie z.B. "Vereinsheld" sollen regelmäßig genutzt 
werden. 

Ehrungsordnung: 

25 Jahre Mitgliedschaft                                               silberne Vereinsnadel 

40 Jahre Mitgliedschaft                                               goldene Vereinsnadel 

50 Jahre Mitgliedschaft                                              Beantragung der goldenen   

                                                                                   Nadel des KSB 

Besondere Verdienste                                                Ehrenmitgliedschaft 

Der VfB Lödingsen hat seine Fußballabteilung an den FC Lindenberg Adelebsen 
ausgegliedert. Die Mitglieder der Abteilung bleiben im VfB Mitglied, der FCLA erhält 
einen Beitragsanteil. Einmal im Jahr werden die Kosten anteilig der gestellten Spieler 
aufgeteilt. Die Kosten des Sportplatzbau bleiben beim VfB. Die Ehrenamtlichen im 
FCLA, die Mitglied im VfB sind, erhalten die gleichen obengenannten 
Wertschätzungen. 

Der VfB Lödingsen hat eine Kooperation mit der Adelebser Grundschule 
geschlossen. Für die nachmittagliche Betreuung werden Übungsleiter gestellt. 

Die Sportstätten Sportplatz Lödingsen, Mehrzweckhalle Lödingsen und die 
Schwimmhalle Adelebsen werden genutzt. Bei der Halle arbeitet der VfB eng mit 
dem Pächter der VLV zusammen. Zu den Versammlungen der VLV werden immer 
Vertreter des VfB gesandt. 

Sportgeräte und Halleneinrichtung werden vom VfB finanziert. Übungsleiter werden 
regelmäßig nach Bedarf befragt. Mit der Firma Sport Thieme wird eine jährliche 
Inspektion durchgeführt. 

Der Verein beteiligt sich aktiv an den örtlichen Veranstaltungen wie 
Weihnachtsmarkt, Brunnenfest und Kinderkarneval. Eigene Jubiläumsfeste, 
Sportwochen und Wandertage werden in unregelmäßigen Abständen durchgeführt. 

Eine Vereinsgaststätte oder andere Verkaufsstellen hat der Verein nicht.   


